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St >on « ««n«i»t»Prei » r Vierteljährlich 1 ,4k 3
Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

Linrück «»»»g»gebühr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 20

(Tageblatt )
mit amtlichem Derkündigungsbkatt für den

Amtsbezirk Durlach.

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf D « p » ,
Mittelstrahe 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Snzcigen -Snnahrn - bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Nr . 157 . Samstag den 9 . Juli 1919 . 82 . Jahrgang
HagesneuigKeilen .

Baden .
X Karlsruhe , 8 . Juli . Am 20 . und

2l . August findet in Offenbürg der dies¬
jährige Parteitag der sozialdemokra¬
tischen Partei Badens statt . Auf der
Tagesordnung stehen u . a . folgende Referate :
Bericht über die parlamentarische Tätigkeitdes Landtages , Referent Abg . Kolb . Die be¬
vorstehenden Reichstagswahlen , Referent Abg .
Dr . Frank . Kommunalpolitik , Referenten
Abgg . Pfeifsle und Geck .

Karlsruhes . Juli . SchneidermeisterEberle wollte auf einen schon fahrenden Zugder Albtalbahn ausspringen . Er geriet unter
die Räder und wurden ihm beide Beine unter¬
halb des Knies abgefahren . Der Tod trat
nach kurzer Zeit ein .

-t - Vom Bezirk Durlach , 8 . Juli . Die
diesjährige Diözesansynode , welche letzten
Mittwoch von halb 9 bis halb 2 Uhr in
hiesiger Stadtkirche unter dem Vorsitz von
Dekan Meyer abgehalten wurde , verlief in
sehr anregender Weise . Eine sehr reichhaltige
Tagesordnung stand ihr zu Gebot . Nachdemder Vorsitzende in seiner nach Gesang und
Eingangsgebet gehaltenen Eröffnungsansprachedarauf hingewiesen hatte , daß wir trotz aller
bedenklichen Erscheinungen unserer Gegenwartkeine Ursache haben , in unserer kirchlichenArbeit zu ermüden , lenkte er die besondere
Aufmerksamkeit der Synode auf zwei für unsere
Diözese besonders wichtigen Todesfälle , ausdas Scheiden von Stadtpfarrer Spechtin Durlach , welcher der Synode mehr als
40 Jahre zugehört hatte , und von Pfarrer
Hefselbacher , früher in Weingarten , der
mehrere Jahre Dekan - Stellvertreter gewesen
war . Die Mitglieder der Synode bewiesen ihr
ehrendes Gedenken , indem sie sich von ihren
Sitzen erhoben . Bezüglich der Borromeo -
Enzyklika des Papstes sprach die Synodeder Oberkirchenbehörde ihren Dank aus fürdie hierin geschehenen Kun dgebungen . Erfreu -

JeuiUeton . 29)

Erlöst .
Roman von Tea van Husen .

(Fortsetzung .)
Linda preßte die kleine Hand an das Herz ,welches ihr zu springen drohte . Sie ver¬

mochte die wunderbare Mitteilung nicht zufassen . „ Wenn er wirklich mein Vater ist, "
dachte sie, „zeigt er sich wunderbar ruhig und
gefaßt bei seiner Enthüllung . Ein Vater
würde mich gewiß nicht fünf bis sechs Stundenin Unwissenheit einer so freudigen Neuigkeit
gelassen haben .

"

Linda versuchte , ihm in das Gesicht zublicken ; aber er hatte sich in das Dunkel des
Wagens zurückgelehnt , und die Laternen
draußen warfen hin und wieder nur einenmatten Schein auf seine Züge . Graf Rossihatte ihr jederzeit bis zu einem gewissen Grad
zärtliches Interesse entgegengebracht und selbsthier und da ein Wort fallen lassen , welche
Andeutungen zusammengestellt leicht auf eine
nähere Bekanntschaft mit ihrer frühesten Lebens¬
geschichte schließen lassen konnten . Sie warim höchsten Grade aufgeregt und wartete ge-

lich war aus dem von Pfarrer Höhler -
Sin gen erstatteten Diözesanbericht zu ent¬
nehmen , daß nach langen Jahren fortwährenden
Rückgangs im kirchlichen Leben eine kleine Zu¬
nahme sestzustellen war , sowohl im Gottes¬
dienst - und Abendmahlsbesuch , als auch in den
Werken der LiebeStätigkeit . Mit Befriedigung
vernahm die Synode , welchen Anklang der
nun auch in Aue begonnene Gottesdienst ge¬
funden hat . Pfarrer Meerwein - Palm -
bach wies besonders auf die Opferwilligkeit
seiner Gemeinde in ihren unermüdlichen
Sammlungen für den späteren Bau einer
Kleinkinderschule hin und empfahl die
Unterstützung seiner schwer belasteten Gemeinde
aufs dringendste . Geklagt wurde über die
jesuitischen Kniffe , mit welchen mancherlei
Sektierer in unseren Gemeinden Boden zu
gewinnen suchen . Ueber das Thema : Be¬
kämpfung des Alkoholismus hatte die
Oberkirchenbehörde allen Diözesansynoden eine
Berichterstattung auferlegt . Als besonders
schädigend wurde die Aufhebung der Polizei¬
stunde für geschlossene Vereins ausnahmslos
beurteilt ; auch die Aufhebung des Verbots
der Anteilnahme der Fortbildungsschüler an
Vereinen ist dem Kampfe gegen die Trunk¬
sucht nachteilig . Anerkannt wurde besonders ,
was seitens der Stadt Durlach , wie auch durch
die Gritznersche Fabrik zum Schutze gegen die
Trunksucht geschehen ist . Von großem Interesse
war das Referat von Pfarrer Geiger -
Grötzingen über die noch vorhandenen
kirchlichen Sitten in unserem Bezirk . Wer
die humorvolle und doch überaus taktvolle
Art dieses Geistlichen kennt , der wird es für
begreiflich finden , wenn wir diesen Vortragfür die Zuhörer geradezu als einen Genuß
bezeichnen , welcher dann auch zu lebhafter Be¬
sprechung über die Mittel und Wegs anregte ,wie man den einreißenden Mächten der ver¬
schiedensten Art gegenüber unserem lieben
Volke das erhalten könne , was sich als guteSitte bewährt hat . Nachdem noch geschäftliche
Verwaltungssachen erledigt und die bisherigen

Mitglieder des Ausschusses der Synode wieder¬
gewählt worden waren , schloß der Vorsitzende
letztere mit Gebet Zu bedauern ist , daß von
der Erlaubnis , den Verhandlungen der Synode
anzuwohnen , kein Gebrauch gemacht zu werden
pflegt . Es würde sich vielleicht empfehlen , die
Synode , wie es in anderen Städten der Fall
ist , durch Glockengeläute der Gemeinde kund
zu geben . Bei dem auf die Synode folgenden
gemeinsamen Mittagsmahl erzählte Dekan
Meyer von der schönen Feier der Einweihungder Handschuhsheimer Kirche , wobei er aufum so größere Aufmerksamkeit rechnen durste ,als der jetzfge Ortsgeistliche daselbst , der den
dortigen Kirchenbau zu vollenden hatte ,Pfarrer Gilg , unserer Diözese bis vor
kurzem zugehört hatte . Es wurde in manchem
Herzen der Wunsch lebendig , daß doch auchder Gemeinde Aue in nicht gar zu langer
Zeit eine solche Kircheneinweihung beschiedenwerden möchte .

tzi Mannheim , 8 . Juli . Der Rheinist ai "mals aus den Ufern getreten und
überflutet das Schienengleis am oberen
Rheinufer .

N Freiburg , 9 . Juli . Auf den Höhendes Schwarzwaldes ist der erste Schnee
gefallen .

Deutsches Reich .* Berlin , 8 . Juli . Dem „ Berl . Lokalanz .
"

zufolge hat der Erbprinz zu Hohenlohe -
Langenburg sein Amt als 2 . Vize¬
präsident des Reichstags niedergelegtund seinen Rücktritt in einem längeren
Schreiben an den Präsidenten Grafen Schwerin -
Löwitz begründet . In dem Briefe heißt es :Als bei der Neuwahl des Reichstagspräsidiumsim Jahre 1909 die Nationalliberale Parteies ablehnle , aus ihrer Mitte einen Kandidaten
für das Amt des 2 . Vizepräsidenten zu be¬
zeichnen . bestand an beachtenswerten Stellendie Auffassung , daß die Wiederannäherung
derjenigen Parteien , dis bis zur Entscheidungder Reichsfinanzreform in wichtigenpolitischen Fragen zusammengewirkt hatten ,spannt , daß ihr Begleiter das Wort wieder

ergreifen würde .
„ Belinda, " hob dieser endlich auch an ,wobei er einen strengen Ton in seine Stimme

legte , welcher derselben in Lindas Gegenwart
bisher fremd gewesen war , „ als ich Deine
Mutter heiratete , gelobte ich ihr , was jetzt zu
erfüllen ich für eine schmerzliche Pflicht erachte .Sie war , wie Du weißt , eine Italienerin und
strenge Katholikin , und es war ihr heißester
Wunsch , daß ihr Kind in demselben Glauben
aufgezogen werden sollte . Zu meinem Kummer
finde ich nun , daß Du , wenn auch unbewußt ,durch Dein bisheriges Leben dieses Gelübde
beschimpft hast , denn Du hast im Hause des
als Freigeist bekannten Doktor Reinwald Dich
jedes Religionsgefühls entäußert . Darum
bringe ich Dich jetzt in die Obhut einer
würdigen Frau , die ihr Bestes tun wird , Dich
glücklich zu machen , und bei welcher Du für
Dein Seelenheil den besten Rat und Trost
finden wirst . Es schmerzt mich mehr , als ich
sagen kann , scheinbar so hart an meinem
einzigen Kinde zu handeln ; aber Du wirst
begreifen , daß ich weiser nicht verfahren konnte ,um mir Gerechtigkeit zuteil werden zu lassen .
Versuche nicht , mich von dem strengen Pfad
der Pflicht abzubringen , ich bitte Dich , mein
Kind . Glaube , eS hat mich einen harten

Kampf gekostet , meine Gefühle so zu bemeistern .Aber es gibt Zeiten und Verhältnisse , wo mansein Herz einem höheren Gebot opfern muß .Ich will es nicht versuchen , um Deine Kindes¬liebe zu werben . Sei auch Du fest und starkund hilf mir , meine Gefühle zu unterdrücken .
"

„ Aber — Graf Rossi, " stotterte das
Mädchen einer Ohnmacht nahe , „ soll ich —
muß ich — muß ich Werner — Doktor Rein¬
wald wollte ich sagen — muß ich ihn ver¬
lassen ? Sie werden ihm sagen , wo ich bin ?
Und ich darf ihm schreiben , nicht wahr ? "

Fürsten . Betrachtete sie den Doktor in eine ,
zärtlicheren Lichte als in dem eines AdoptüVaters ? Das mußte er zu entdecken suche.
Jedenfalls war eS besser , er zeigte sich ihr ,Bitte geneigt , bis sie von den Anstaltsmauer
sicher umschlossen war . Er mußte alles arheißen , um sie hineinzubringen .

„ Schreiben ? "
sagte er . „ O ja , ich denldoch. Aber Du darfst nichts ohne Einwilligunder Dame tun, "

fügte er hinzu , da er mußtdaß die Vorsteherin auf seinen ausdrücklicheWunsch alle Briefe unterschlagen würde . „ Wikommt es , das Doktor Reinwald nie geheirat ,hat ? " fuhr er ernst fort . „ Es war nicht gar ,m der Ordnung , mein Kind , daß Du bei ihr



durch die Bildung eines parteipolitisch ein¬

seitigen Präsidiums bei Neubeginn der parla¬
mentarischen Arbeiten von vornherein ernstlich
gefährdet sein würde . Um eine solche Gefahr
zu mildern und dem Gedanken einer Wieder¬

annäherung zu dienen entsprach ich dem da¬
mals von verschiedenen Seiten an mich ge¬
richteten Wunsche , in dem ich die Kandidatur
für das Amt des 2 . Vizepräsidenten annahm .
Der Entschluß wurde mir dadurch erleichtert ,
daß die Partei , deren Hospitant ich bin ,
während der vorangegangenen parlamen¬
tarischen Kämpfe stets eine vermittelnde
Stellung eingenommen hatte . Inzwischen
haben die Vorgänge bei einer Reihe vorB

Ersatzwahlen zum Reichstag und die jüngsten
Veröffentlichungen des offiziösen Organs der
Nationalliberalen Partei eine erhebliche Ver¬

tiefung der Gegensätzlichkeit zwischen den

einstigen Blockparteien gezeitigt . Der bei dem

Beginn der Tagung gerechtfertigte Versuch ,
durch den die Möglichkeit einer Wieder¬
annäherung offengehaltcn werden sollte , ist
gegenstandslos geworden und damit der Grund
für meinen damaligen Eintritt in das Präsi¬
dium fortgefallen . Glaubte ich in dieser Ent¬

wicklung der Dinge an und für sich noch
keinen zwingenden Grund zur Niederlegung
des einmal übernommenen Amtes erblicken

zu müssen , so ergab sich dagegen angesichts
des Inhalts und der Wirkungen der Borro -

mäusenzyklika für mich die Frage , ob in
der nun entstandenen Lage die Fortdauer
meiner Zugehörigkeit zu einem Präsidium ,
wie es sich durch die parteipolitische Ver¬
bindung seiner Bestandteile darstellt , mit den

Grundsätzen vereinbar ist , die mich bisher im

öffentlichen Leben geleitet haben . Ich muß
diese Frage nach gewissenhafter Prüfung der

erwähnten Tatsachen verneinen und beehre
mich deshalb ergebenst zu erklären , daß ich
hiermit das Amt eines 2 . Vizepräsidenten
des deutschen Reichstags niederlege .

* Berlin , 9 . Juli . Die meisten Morgen¬
blätter besprechen die durch den Austritt
des Erbprinzen Hohenlohe - Langenburg
aus dem Reichstagspräsidium geschaffene
Krisis . Mehrere Blätter deuten den Rücktritt
übereinstimmend dahin , der Prinz habe ein¬

gesehen , daß die bei Uebernahme des Amtes

gehegte Erwartung einer Milderung des

Gegensatzes zwischen Rechts und Links eitle

Hoffnung war . — Das „Berl . Tagbl .
" er¬

wartet eine Klärung der Zustände und die

Beschleunigung des politischen Umschwunges ,
der eine Naturnotwendigkeit sei . — Die „ Voss .
Ztg " bezeichnet den Entschluß des Prinzen
als eine mannhafte Tat . — Die „ Post "

, das

Organ der Reichspartei , welcher der Prinz
als Hospitant angehört , sagt : Trotzdem man
diesen Schritt verstehen kann , ist er im In¬
teresse einer Gesundung der innerpolitischen
Verhältnisse , welche die An näherung der alten

lebtest , ohne daß noch eine andere Dame sich
im Hause befand .

"

Das schöne Mädchen wurde purpurrot und

zögerte mit der Antwort . Ihre natürliche
Unschuld jedoch löste die Frage .

„ Er war so glücklich mit seiner kleinen

Adoptivtochter , daß niemals der Wunsch in

ihm austauchte , sich eine Frau zu nehmen .
"

sagte sie . „Und nun — nun, " fügte sie er¬

regt hinzu , „ hat er — das heißt — bin ich
— sind — "

Es ist schwer zu sagen , wie weit sie
in ihrer Erklärung noch gegangen , wäre

ihr ernster Gefährte ihr nicht zu Hilfe ge¬
kommen .

„ Ein Liebespaar,
" fiel er ein , „ oder viel¬

leicht gar Brautleute ? "

„ Ja , so ist es, " flüsterte sie verschämt .

„Besser hätte es gar nicht kommen können, "

dachte Lichtenberg .
„Das zu hören , tut mir sehr leid , mein

Kind, " sprach er dann laut . „Denn diese
Verlobung muß ich gleich rückgängig machen .
Du bist durch mein Gelübde gezwungen , einen
Katholiken zu heiraten , wenn Du überhaupt
einem Manne die Hand reichen willst ; und

ich muß Dir streng verbieten , mit einem

Kartellparteien herbeigeführt haben würde ,
lebhaft zu bedauern . — Der „ Vorwärts "

schreibt , der Prinz scheine die Zeichen der
Zeit nicht richtig zu deuten . Die Wieder -

annäh . rung sei im besten Zuge , da die
Nationalliberalen ins Lager der Reaktion
abrückten . — Die „ Tägl . Rundschau " sagt :
Der Entschluß des Prinzen zu Hohenlohe ,
eines gewiß konservativen Mannes , werde der
Regierung und dem Herrn von Heydebrand
vor Augen führen , daß die Weiterverfolgung
der Heydebrandschen Politik mit Begünstigung
der Zentrumspolitik die besten konservativen
Elemente zum zähen Widerstand heraus¬
fordert . — Die „Deutsche Tagesztg .

" be¬
zweifelt , ob der Schritt des Erbprinzen als
endgültig bezeichnet werden kann . Derselbe
würde die Wiederannäherung nur erschweren .
— Die „ Kreuzztg .

" nimmt in ihrer Morgen¬
ausgabe von dem Rücktritt noch keine Notiz

* Berlin , 9 . Juli . In der Nähe des
Uebungsplatzes Klausdorf - Zossen ist gestern
auf der Feldbahnstrecke ein Zug entgleist .
Ein Unteroffizier und 2 Soldaten des 1 . Eisen¬
bahn - Regiments wurden schwer verletzt . Einer
ist im Garnisonslazarett bereits gestorben .

* Berlin , 8 . Juli . Ein Lehrling der
Schmalzsiederei von Hirschfeld in Weißensee
hatte auf dem Postscheckamt in der Dorotheen¬
straße 5800 ^ abgehoben . Auf der Straße
gesellte sich ein angeblicher Lehrling zu ihm ,
der ihm vorredete , es sei sicherer , die Brief¬
tasche in einen leinenen Beutel , den er ihm
gab , zu tun . Nachdem der Fremde weggegangen
war , fand der Lehrling in dem Beutel statt
der Tasche mit dem Geld eine Zeitschrift . Die
Anzeige bei der Polizei hatte noch keinen
Erfolg .

* Wehrheim ( im Taunus ) , 8 . Juli . Ein
schwerer Automobilunfall ereignete sich
heute nachmittag gegen 4 Uhr auf der Chaussee
von Wehrheim nach Usingen . Der Chauffeur
des in Bad Homburg zur Kur weilenden Lord
Harriman aus London machte mit 2 Kollegen
eine Vergnügungsfahrt . An einer Kurve verlor
er die Gewalt über den Wagen und fuhr gegen
einen Baum . Der Chauffeur , ein Franzose ,
wurde herausgeschleudert und war sofort tot ,
einer der Mitfahrenden erlitt einen Becken¬
bruch und der andere leichtere Verletzungen .
Der Tote wurde nach Westerfeld gebracht , die
beiden anderen nach Homburg .

* München , 8 . Juli . Heute nachmittag
feuerte in der Nähe des Vororts Solln ein
Mann auf eine ihn begleitende Dame , mit
der er zuvor in einer Wirtschaft Wein ge¬
trunken hatte , einen Revolverschuß ab und

verletzte sie schwer . Darauf tötete er sich selbst
durch einen Schuß in den Mund . Die Per¬
sonalien der Beiden konnten noch nicht fest¬
gestellt werden .

* München , 9 . Juli . Auf einem Ge -

fang enentransport von Regensburg nach

Menschen zu korrespondieren , von dem Deine
Mutter Dich voll banger Sorge ferngehalten
haben würde .

"

Das füllte den Schmerzenskelch der un¬
glücklichen Linda bis zum Rande voll . Wenn
sie den Angebeteten ihres Herzens aufgeben
mußte , war es ihr gleichgültig , was mit ihr
wurde . In der ersten Qual , mit welcher der
grausame Schlag sie traf , sank sie ohnmächtig
in die Kissen des Wagens zurück , und als sie
wieder zu sich kam , sah sie sich in einem hohen ,
großen Zimmer auf einem hochlehnigen Sofa
liegen und die Vorsteherin sorgend über sich
gebeugt . Der vermeintliche Graf war ver¬
schwunden .

22 .
Doktor Reinwalds namenloser Schreck , als

er am folgenden Morgen nach Hause kam und
Linda vermißte , mag sich leichter vorstellen
als beschreiben lassen . Lindas freiwillige Ent¬

hüllungen ihrer Gefühle am gestrigen Tage
und ihre Glückseligkeit über die Wendung ,
welche die Dinge genommen hatten , schlossen
die Möglichkeit vollkommen aus , daß ihre
Abwesenheit das Werk ihres eigenen Willens
hätte sein können ; und der Gedanke , daß der
Mann , welchem er sie so unbesorgt anvertraut
hatte , sie an einen andern Ort , als unter das

München wurde der Aufseher von 2 aneinander -
gefesselten Häftlingen überfallen . Diese nahmen
die Schlüssel an sich und befreiten sich von
den Fesseln . Der eine sprang aus dem fahren¬
den Zuge und entkam . Der andere konnte bei
Ankunft des Zuges festgenommen werden .

Oesterrerchrsche Monarchie .
* Wien , 8 . Juli . Wie das „N . W . Tgbl .

"

meldet , ist die Untersuchung gegen Frau Hof¬
richter sowie gegen die Frau und die Schwester
des Pcofossen Tuttmann eingestellt

* Wien . 8 . Juli . Die „Zeit " meldet aus
Innsbruck : Vom Seehof stürzten drei
reichsdeutsche Sommergäste , 1 Dame
und 2 Herren ab .

Budapest , 8 . Juli . Aus Straczena ,
Komitat Zips in Ungarn , wird berichtet : Der
102 Jahre alte Josef Reschowski , der 30
Jahre seines Lebens mit Eisenhämmern und
50 Jahre in landwirtschaftlicher Taglöhner¬
arbeit verbrachte , hat sich gestern an einem
Fensterhaken seines Hauses erhängt . Er
hatte sich im Alter von 95 Jahren zur Ruhe
gesetzt und kam seither kaum aus dem Hause .
Auf einem zurückgelasssnen Zettel schrieb er ,
daß er aus Lebensüberdruß Selbstmord
verübe .

Laibach , 8 . Juli . Gestern früh 9,28 Uhr
registrierten die Instrumente der Erdbeben¬
warte ein starkes Fernbeben . Das Maxi¬
mum mit 7 Millimeter wurde 10,21 Uhr er¬
reicht . das Ende trat gegen 11,11 Uhr ein .
Die Herddistanz beträgt 6000 km .

* Troppau , 8 . Juli . Auf dem Postamt
Teschen wurde ein Postbeutel mit 17000
Kronen entwendet ; der Postamtsdisner Zisn -
tek wurde wegen des Verdachts des Dieb¬
stahls verhaftet — Bei einem Juwelier im

Grenzort Fried eck in Oesterreichisch - Schlesien
wurden Uhren und Juwelen im Werr von
36 000 Kronen gestohlen

Schweiz .
* Kleine Scheidegg , 9 . Juli . 2 deutsche

Touristen , der 45 Jahre alte Kühn aus Straß¬
burg und ein gewisser Barthold aus Saar¬
brücken und 6 sie begleitende Führer wurden

gestern auf dem Marsche nach der Berglihütte
von einer Lawine überrascht , desgleichen eine
von dieser Kolonne unabhängige Kolonne von
4 Führern , welche Proviant auf die Bergli -

und Kvnkordiahütte schaffen wollten . Letztere
kamen mit leichten Verletzungen davon . 3 der

ersten Kolonne wurden lebensgefährlich verletzt
geborgen , während die anderen 5 , darunter
die beiden deutschen Touristen noch unter der
Lawine begraben liegen . Es besteht wenig
Hoffnung , sie zu retten . Eine große Rettungs -

kolonre mit Aerzten ist von der Station Eis¬
meer der Jungfraubahn abgegangen .

Frankreich .
* Marseille , 8 . Juli . Das Kriegs¬

gericht hat fünf Reservisten , welche
wegen der Meuterei im Lager bei Nimes am

Dach ihres langjährigen Beschützers gebracht
haben könnte , wollte keinen Raum in ihm
finden . Seine Schritte waren zuerst dem

Hotel de Roms zugewendet . Die Antwort ,
welche er dort empfing , lautete , der Graf

sei bereits seit mehreren Tagen abwesend und

noch nicht zurückgekehrt . Was nun ? Wo

sollte er jetzt suchen ? Kein Zweifel , auch der

Graf war verschwunden .
Er eilte zu seinem Bruder , um von

diesem zu hören , ob er von dem Grafen
Rosst etwas gehört habe ; doch mit ebenso

wenig Erfolg . Sein nächstes Ziel war Alten¬

hofens Wohnung . Der Baron war eben nach
dem Kasino gegangen . Doktor Reinwald

folgte ihm dorthin .

Fürst Lichtenberg saß gelassen neben

Altenhofen an einem der großen Bogen¬
fenster . Er las aufmerksam in einer Zeitung
und hob bei des Doktors Nähertreten den

Blick nicht von dem Blatt . Auch Baron

Altenhofen hatte eine Zeitung in der Hand ,

horchte aber auf die Militärmusik , welche

nicht weit davon spielte und gedämpft her¬
übertönte .

(Fortsetzung folgt .)



23 . Mai unter Anklage gestellt waren , zuS 2 bis 6 Monaten Gefängnis verurteilt .
Vetheny , 8 . Juli . Die Baronin Dela -

roche flog in der Höhe von etwa 40 in , als
plötzlich der Apparat herab stürzte und zer¬
brach Die Aviatikerin brach den linken Arm
und das rechte Bein und wurde am Kopf
verletzt. Ihr Zustand ist hoffnungslos .

Belgien .
* Brüssel , 8 . Juli . Auf dem Gelände

der Weltausstellung wurde heute nach -
mittag die von der Stadt Brüssel organisierte
Ausstellung für Heimarbeit eröffnet.

Italien .
* Rom , 5 . Juli . Das Schwurgericht

verurteilte den 28 jährigen Priester Adorni ,der den 80jährigen Kollegen Constantini er¬
mordete , um ihn zu berauben , zu dreißig
Jahren Zuchthaus .

Rußland .
* Petersburg , 8 . Juli . Nach einer

siebentägigen Unterbrechung sind heute wieder
fünf Cholerafälle festgestellt worden .

Afrika .
* Alexandria , 8 . Juli . Der frühere

Sultan von Marokko Abdul Asis ist an

Bord des Dampfers „Schleswig " vom Nord¬
deutschen Lloyd hier abgefahren , um sich nach
Jerusalem zu begeben .

Amerika .
New - Dork , 8 . Juli . 25000 Arbeiter¬

innen der Kleiderbranche sind in den
Ausstand getreten . Man befürchtet , daß die
Zahl der Streikenden auf 75000 anwachsen wird .

* New - Dork , 9 . Juli . Durch den General¬
streik , an dem sich 70—80 000 Arbeiter und
Arbeiterinnen beteiligen , sind alle Konfektions¬
geschäfte lahm gelegt . Die Ausständigen sollen
reichlich mir Mitteln versehen sein Es dürfte
sich um den schwersten Lohnkampf seit 15
Jahren handeln .

^ Badischer Laudtag .
Karlsruhe , 8 . Juli . In der heutigen

Sitzung der Ersten Kammer widmete Prä¬
sident Prinz Max dem ff Finanzminister
Honsell einen ehrenvollen Nachruf .

Karlsruhe , 7 . Juli . Die 2 . Kammer
gab heute dem Gesetzentwürfe betr . die Ab¬
änderung des Gesetzes über die Gewährung
von Entschädigungen bei Seuchenverlusten und
des Gesetzes über die Versicherung der Rind -
viehbestände ihre Zustimmunng . Sodann

wurden die Beamtenpetitionen erledigt . Das
Haus vertrat in Uebereinstimmung mit der
Regierung den Standpunkt , daß eine Ab¬
änderung der Beamtengesetzs jetzt nicht er¬
folgen könne , doch wurde die Regierung er¬
sucht , die da und dort beim Vollzug auf¬
tretenden Härten zu beseitigen . Die Eisen¬
bahnerwünsche fanden durch empfehlende Ueber-
weisung Erledigung . U . a . wurde ein Antrag
angenommen , dahingehend , die Gr . Regierung
möge im Bundesrate gesetzliche Festlegung der
Ruhezeit nach Schweizer Vorbild erwirken .
Nächste Sitzung Freitag 9 Uhr .

Karlsruhe , 8 . Juli . Zweite Kammer .
Zu Beginn der Sitzung gedachte Präsident
Rohr hurst des morgigen Geburtsfestes des
Großherzogs . Er bat um die Ermächtigung
zur Absendung eines Glückwunschtelegrammes .
Eingegangen ist ein Antrag betr . gesetzliche
Maßnahmen zur Linderung der Hochwasser¬
schäden . Das Haus sprach sich sodann füreine Beschränkung der Wanderlager durch Ab¬
änderung der Gewerbeordnung und höhere
Besteuerung aus . Ferner wurde ein Antrag
angenommen , der die Aufhebung aller öffent¬
lichen Häuser im Großherzogtum verlangt .
Auch sonst schlug man geeignete Maßnahmen
zur Bekämpfung der Prostitution vor . Nächste
Sitzung Montag 4 Uhr : Budget u . Petitionen .

Freiwillige Grundstücks -Versteigerung .
Nr . 2398 . Adam Klenert , Landwirt in Durlach , und Kinder

lassen der Erbteilung wegen die nachbeschriebenen Grundstücke der
Gemarkung Durlach am

Donnerstag den 14 . Juli ISIS , vormittags S Uhr ,in den Diensträumen des Notariats I dahier , Sophienstraße Nr . 4,1 . Stock, öffentlich zu Eigentum versteigern .
Der Zuschlag erfolgt unbedingt , wenn wenigstens der Anschlag ge¬boten wird , die übrigen Versteigerungsbedingungen können in der

Kanzlei des Notariats eingesehen werden .
Aeschreivttng der zu versteigernde « Grundstücke : Schätzung

1 . Lgb . Nr . 755. 7 a 50 gm Garten zwischen der
langen Gaß und . der großen Salzgasse , es . Nr . 752
Otto Schmidt , Nr . 754 Jakob Kattermann und
Nr . 748 Graben , as . Nr . 756 Adam Josef Klenert
und Nr . 751 Graben . 1000 .2 . Lgb . Nr . 5435 . 7 a 61 gm Acker „ im unteren
Dechantsberg "

, es . Nr . 5434 Johann Horst , as .
Nr . 5436 Emil Albert Eheleute und Nr . 5438
Dorothea Klenert . 400 .3 . Lgb . Nr . 5500 . 7 a 52 gm Weinberg im oberen
Rennich , es . Nr . 5499 b Johann Adam Kleiber,
as . Nr . 5501 Wilhelm Meier . 600 .4 . Lgb. Rr . 6904 . 9 a 01 gm Acker und 8 u 28 gm
Weinberg , 17 a 29 gm zusammen , im Zeitvogel ,
es . Nr . 6903 Karl Knappschneider , as . HeinrichAdam Rittershofer und Nr . 6989 e Wilhelm Heim 600 .5 . Lgb . Nr . 7107. 11 a 53 gm Acker und 1 a 17 gmGrasrain , 12 a 70 gm zusammen , am Ochsenberg,
es . Nr . 7103 Gabriel Rittershofer und Nr . 7104
Friedrich Ludw . Philipp Benneter , as. Nr . 7106
Eduard Sigm . Merton . 400 .6 . Lgb. Nr . 7182 . 8 u 82 gm Acker und 2 a 79 gmGrasrain , 11 a 61'

gm zusammen , im Eisenhafen¬
grund , es . Nr . 7177 Weg , as . Nr . 7183 PhilippJakob Horst Witwe . 400 .7 . Lgb . Nr . 7207. 26 a 73 gm Acker und 6 3 93 gmGraSrain , 33 a 66 gm zusammen , am vordern
weißen Rainle , es . Nr . 5792 Ochsenstraße, as.Nr . 4208 a Friedrich Heinrich Kleiber . . . . 600

Durlach den 30 . Juni 1910 .
Großh . Notariat I :

I . V . :
_ Lange ._Wetonaröeit .

Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingtnamens der Gemeinde Wöschbach im Weg des schriftlichen Wett¬bewerbs die Herstellung einer offenen , 104,5 m langen Betonschalemit zusammen 61 obm Beton im Orte Wöschbach . Preisangebote ,wozu Vordrucke auf dem Geschäftszimmer der Inspektion erhältlichsind , wollen bis längstens Montag den 25 . d . M , vormittags 11 Uhr ,auf diesem eingereicht werden , woselbst inzwischen Pläne und Be-
dingungen zur Einsicht aufgelegt sind._

Kieffer 's Einkochapparate
komplett mit Gläsern und Flaschen billigst bei

Ott « ttsupt8te 4ö

ED M86I
kouillon MKIsö

ru 8oui'Ilon -8uppen , ru Kvmüson,
„ kffeisetigen

'elitsn, „ 8suoen usw.
Nu? eckt mit (ism tirmsn unä lism Xfsurstom .

KoHI'en -Lieferung .
Für die Stadtgemeinde haben wir die Lieferung von rund3200 Zentner Ruhrkohlen zu vergeben . Angebote sind bis spätestensMontag den 18 . Juli 1S19 , vormittags 11 Uhr ,auf unserem Bureau einzureichen, woselbst die Bedingungen zur Ein¬sicht aufliegen und Angebotsformulare abgegeben werden .Dur lach den 6 . Juli 1910.

^ Städtisches Kaswerk .
Berghausen .

Vergebung von
Pftafterarbeiten .
Die Gemeinde vergibt im öffent¬

lichen Wettbewerb die Herstellungvon ungefähr 100 qm neuem Rinnen -
- flaster und ungefähr 180 qm Um¬
pflasterung.

Preisangebote sind schriftlich bis
längstens den 16 . d . Mts . beim
Gemeinderat einzureichen.

Berghausen , 7 . Juli 1910.
Der Gemeinderat :

Wagner .
Ringwald . Ratschreiber .

„ Seit Jahren war ich müde und matt,hatte häufig wahnsinnige Kopfschmerzen u.
jede Lust z . Arbeiten u . z . Leben verloren,wurde scheu u. melancholisch . Der Arzt
sagte, es sei ein veraltetes

Blasenleiden
u . Nierenschwäche , daneben Darmträgheit
infolge fitzender Lebensweise. Auf ärztl. Rat
trank ich, nachd. nichts helfen wollte , Att-
knchhorster Mark - Sprudel StarüqueHe(Jod -Eisen- Mangan Kochsalzquelle) . Schonn. drei Fl. fühlte ich mich als ganz and.
Mensch. Die Urinabsonderungwurde lebhaft
u. schmerzlos u. blieb es seitd. Ich trinke
d. Mark Sprudel jetzt tägl ., habe mich nie
ss wohl u. gesund gefühlt wie heute. Ihr
Mark -Sprudel ist m . Lebensretter. Hans B."
Aerztl. warm empf. Literfl. Sö Psg. bei
Aug. Aeler, Adlerdrogerie.Aue .

Schöne 2 - Zimmerwohnung im
3 . Stock auf 1 . Okt. zu vermieten .
Zu erfragen

Lindenstraße , Bäckerei

Ein Letter - und ein Kasten¬
wagen , 80—90 Ztc . Tragkraft,und eine Dezimalwage zu ver¬
kaufen bei

August Schmidt, Grötzingen ,bei der Kirche.
Wegen Versetzung ist KMinger -

straße 13 eine schöne Wohnung im
2 . St . mit Aussicht auf den Turm¬
berg und Schloßgarten von 5 großen
Zimmern , Balkon , Loggia , Küche
mit Speisekammer , 2 Mansarden
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres bei

Aoß. Semmker , Ettlingerstr . 11 .

FnoMich « linierAmmer
zu vermieten

H-rrenftrake 18 .
2 anstamge Arbeiter

können Kost und Wohnung erhalten
Auerftraße 9 .

'
l . St . l.Eine 2- oder 3 -zimmerige Man¬

sardenwohnung mit Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten
Hisenvahustr. 12,2 . St . (Waldhorn) .

Wohnung , bestehend aus 6 Zim¬mern . Bad u . sämtl . Zubehör auf
1 . Okt . d . I . zu vermieten . Näheres

Sophienstr . 14 , 1 . St



Diesen

KM
wagkil
dunkelblau,

braun oder
russisch grün
fein lackiert

mit Gummirädern , Porzellangriff ,
franko jeder Bahnstation zu

ebenso in Uohrgrstecht , weißes
Pedig , zu gleichen Preisen , ohne
Gummi 4 weniger , empfiehlt

am Kaiserpkatz , Kelephon 2241.
Kataloge gratis ! "WW

I ^ dsvlrla,g ! f
^

WMW -

^
M ( bester Fliegenfänger , M j
M der existiert ) früher W
W 3 Stück 25 ^ . heute M !
M nur 2 « -5s

l.ugsr u . filislsn . l

MI

lln . lüiänL , hsmssx , Krzt , Dnrlacch ,
wohnt vom 1. Juli an in Karlsruhe . Georg -Friedrichstr. 20 , p. l.

»rommcnoen « onnrag pnoer

in folgenden Lokalen statt :

L'orsvLLvr zum Grünen Hof.
T*

L7. DLA.Lr»Lsrs zur Blume .
^ 1. HnnLULol zum Roten Löwen .

Au faug 4 Uhr . _
Ende 2 Uhr .

— Gasthaus z . Sternen .
Mongsn Tonntsg r

Großes Tanzvergnügen
bei vorzüglichen Speisen und Getränken ,
wozu höflichst einladet k . LsIäMtzisr .

LLlLtöl
Liter ^

kxtpafeinss

LLlLtSI
Liter und

Zu verkaufen :
2 Ul » t «rk «ttsn
L Irl . 8tvt » p » It
1
L M4iieI » «ii8eIir » i» lL
1 ^V» 88erI »» i»lL
1 « e »88«r 8p » rt « » 8 « n
2 OvIÄruelrdttÄsr
Äinalienstratze 33 II . rechts

Empfehle mich im Rasieren , Haar -
schneiden , Zahnziehen , sowie in allen
Haararbeiten . Neuheiten in Haarketten
mit Beschläg von 9 an, schöne Zöpfe
und einzelne Teile von 3 ^ an . Aus- !
gekämmte Haare kaufe stets an.

IL M»8«i», Arisenr , >
_ s « e » Hauptstraße , Neubau . ^

Mi«- «. MrMrrer,
oval und rund , mit
und ohne Türle , in

djeder Größe , sind
billig zu verkaufen bei

User u. » er L . Karlsruhe ,
Essenweinstr . 20 (Oststadt) ,

Haltestelle der elektrischen Straßen -
bahn Veilchenstraße

Krötringsn . — Osstkaus r . Klüse.
Sonntag de« 1V. d. M . findet

Hanzver -gnügen
statt , wozu ergebenst einladet

Mache hiermit die ergebene Mit - ^
teilung , daß ich die Wirtschaft zum ^

„MedrtHshof " Z
. als Geschäftsführer übernommen habe und ^
bitte um geneigten Zuspruch . 2

HsrnLs .iLiL SoLvLkol , Metzger . ^
Heute Samstag abend und Sonntag früh : M

Zekwemsknöckle u . Uippeken mit linaut. A

120
^isnnkuek L Lo

ö-t aul Rathaus.
lvurlsel » H :

e der Karlsruher Allee,
der Haltestelle der

elektrischen Bahn.
r « t r i » 8 « » ,

Ecke Bismarck- und Hildastratze.

Waldhorn
empfiehlt :

i lL dmKWMk UMlALreü

! Hüll VLM6 8gLi8k !1
! MVK UMe

lä . 81vS Vnm -M
jbekanntlich eines der besten Biers
! von Karlsruhe .

Es ladet höflichst em
Kai ! Diiius , Metzger u Mt.

mit Leut vermektet rsätksl Lsärmacke »
6o>0r« i«1. Patentamt !. xesck . tio. 75199.
6eniek- u . Isrdlos . Neinixt öie Kopkksut von
8ekuf>pen, deköeckert cken Nssrvucks, verkütet
«len Luruev. Parasiten . Vicktixkür Sckuttcinrier.
klLSvKs svPi . prkLItl. in vroxerien u .äpotkeken.
Vo nickt erkSitliek xexen kins . v . 50 pk. ckirekt
v. atteiakx. psdrik . packemackerSLo ., Liexdurx.

^ ma .lisiLliLck Vurlr >,vl ».
Empfehle warme u . kalte Speisen zu jeder Tageszeit ,

hausgem . Wurftwaren aller Art , sowie Bratwürste ,
Knöchle mit neuem Sauerkraut re.

TLsrrl Dill .

Lrbältiieb bei August Vstvi -, ^äisr-vrogerie
kinbor n-zpotbelce N. Ksetrsn .

Erfinder!
Wir zahlen 1000 sofort in

bar und 15 A vom Reingewinn für
eine neue gewinnbringende Erfin¬
dung oder Idee .

Offerten erb . an Aatentöurea «
Wa gner L Irost , Kassel.

Eine Gießerer in der Nähe von
Wien sucht für ihren hydraulischen
Formmaschinen - Betrieb mehrere
tüchtige

Maschinensormer.
Wochenverdienst nach Akkord 40
bis 45 Kronen (34 bis 38 ^ k) .
Schriftliche Angebote mit Zeugnis¬
abschriften erbeten unter Nr . 269
an die Expedition d . Bl .

^ .li ! TVsekI
Vi686ll ^ ppw'Lt baden vir aueb ru Hause.
Oamit lassen sieb alle Mbrungsmittel<

krisek kalten uncl
!es gibt immer ^.b-
veekslung beim

Lssen .

EX

0d,,I
iLreis äes 4Veeb-
I Apparates mit loxk
lunä lbermometer

Nb . 10 .—.
Allein - Vertrieb :

vdr . ILvrn sin Narbt ,
IlaKLsiv lür 1lau8 - voll Xüebengeräte .

ns . SevNIigs s fl Nadstt bei Ssrrsblung aus r mtl . Artikel m. ki esckitr.

8ücl»sinö
8I »«rr ^

M » r8 » z»
H er »»« iitli

Grötziugen .

MkhlNk KauMhe
in staubfreier Lage sind zu ver¬
kaufe« . Offerten unter Nr . 228
an die Expedition d . Bl .

Eine Frau sucht Beschäftigung
im Waschen und Putzen oder einen
Lanfplatz. Näheres

Herreustratze 7.

Ein dunkelblaues Jackett im
Schloßgarten gefunden . Abzuholen

Mittelstratze 4 .

Wohnhaus zu dnkause«
in ruhiger Lage in der Nähe des
Schloßgartens . Offerten unter
Nr . 229 an die Exped. d . Bl .

Zuverlässiges kräftiges Mätzchen
in kleinen Haushalt mit Kindern
sofort gesucht . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

lslepbon 205

* Slumenrtrarre ir *

altes , Raingras ,
einige Zentner , zu

verkaufen . Zu erfragen
Kronenstr . 16, Hinterh . 2 . St .

Acht MhmWukusabiil !
Norddeutschlands sucht für dauernde
Stellung einen tüchtigen , in jeder
Beziehung erfahrenen

Montage- Meister
für den Schwingschiffchenban .

Nur wirklich befähigte Bewerber
wollen ausführliche Gesuche sub
« . ^4 . 70 « 2 an « „ «ilalk

Sichere Hilfe gegen Aalte « , Mauzt « ,
Mser . Kaursckwamm erhalten Sie in der

Adler - Drogerie Sog . Peter .



U

ß

^ Vuk vielseitiges Vei 'langen 111611161' werten Vdnelimei - 1ili !)6 ieli eine
Abteilung kür

Lurrvarell Mck öessüsrtißvl
vrüLki »vt

misiialiinslos dilligeir kreisee .unä eurpkeüle solelie 211

Mrl » M Ziimer L VM IlrcU
.

M rii » 4- örllvtlleiäklläe 4-
Llein Lruclibsnä « ,tüssl ^ obns ?eäsr, oiZMss Lvsdöw , anob bei

sieht ein rosiges , jugendfrisches Antlitz und
rin reiner , zarter , schöner Teint . Alles
dies erzeugt :
Steckenpferd Lilienmilch Seife Quellt trgSbsr , biötst äiö ^rööts ürleielitsrutiZ Ullä bült unter Onrantis

v . Bergmann L Ls . , Radsbeul . feäöii Lruob rurüek , l- L >K - unck Vonksllbincksn , 8se »scko -
d ^ is

. ^.
Si . 50 -^ . f^ ner ist der kslts »» , kumrnistnümps « risrv .

j Liu vvieclör ssldst mit Llustsru nuveseuä in ILnrlsruIie visnstnm
Somm!rsvAen ! 12 - -IM von 9- 4 Mr ttotol ^ Its I ' ost . Hebelst,ubo 2 .

Tube 50 H in beiden Apotheken .

Verblaßte MümMcke
werden

« »ecksn « äs nsu
durch meine

Zt » S - « . 8l « reaksrdr .

MiLMPrrM
ttäupksfr '. 16 . - 7elLpkon7K

selVIlsmrll !« M

Meiner werten Kundschaft , sowie
einer geehrten Nachbarschaft mache
ich die ergebene Mitteilung , daß
ich mein

Schuh- uuii Niese ! - ReMraturgesrW
von Mittelstraßs 12 nach Lamm -
stratze 2» verlegt habe .

Ich werde , wie bisher , auch
fernerhin bestrebt sein , meine werte
Kundschaft auss beste und pünkt¬
lichste zu bedienen .

Achtungsvoll
etmsiign 2ien6p , Schuhmacher.

» k '
lRsolisu «

offeriere :
grüne L . f . Bier

Verschlüsse dazu
..

^
L . f . Wein

halbweise ^ L . f
"

Liqueur

10. -
12 —

2 70
12 —
1350
12 .—
1350
15 —
10 —
1450

größere

' /- .. » Sodawasser
desgl mit Hebelverschluß
Preise per 100 Stück ,

Quantitäten billiger .

Lbristian Korn
^ 1s .8Ola .sri — I - isr ^ sa ? .

s
solange der Vorrat reicht

*
kkonn , per Liter 80
ktoorZksussi » Kor » n , Liter 1
^ or ' ckbiäuss »' klünarrksn , Lit 1 10
2 « ,e <tsokgvn « ,ssss »' , Liier 1 .40
Vnesi « i» Irnsnn1 » » sin , Liter 120

LsnckrsLuvIkLi » , per Pfund 30 H
fsi . Isnäslsttesnctis , per Pfd . 34 H

GsZ
-ILAO , f8i . ä8üt86d6 Ulks

per '/, Flasche 85

KleiMerdaus : Hanptftr . 29 . ^ WG

^ Otto 8 elim >c! i) DuklZok ^

Xoklen
kukriettnu886 I!

ksModrot u. ZasrLoüIsll
L»gl. u. äkllkode Lutdrsett

LrrLei u . LüllSeLiolr
» ii 5» <>ku »» e5xrrvL8vn

kür LrediieLieu , lugemeurv ,
Lau - uriä Verw . - Lureaus .

_ Billigste Vervielfältigung
von Plänen , Zeichnungen und Karten jeder Art für Patenteingaben
und Vorlagen für Behörden .

DoLlK .ZrÄ , Karlsruhe , Mtoriastr . 18
- Telephon 1612 —— —-

Chemigraphische Bervielsältigungsanstalt mit elektrischem Betrieb.

VorALLVixo .
Mache ein geehrtes Publikum

darauf aufmerksam , daß ich im
Herbst am hiesigen Platze eine

PH - » nd PsihnkibesWe
eröffnen werde .

Gründlicher Unterricht im Zu ->
schneiden , Musterzeichnen , An¬
probieren und Anfertigen von
Damen - und Kindergarderobe .

Um geneigtes Wohlwollen bittet
Elise Bull , Weingarterstraße 5 .

I
Wasserdichte

Sm « i - 8ettei « lsM
für Wöchnerinnen , Kranke

und Kinder ,
lLorrix >1b44s

Jrrigatenre
sowie einzelne Ersatzteile

empfiehlt billigst die

M » » W - VerS « Ser « a - .
Meiner werten Kundschaft zur

Nachricht , daß sich meine Wohnung
seit 1 . Juli Herrenstr 2V befindet .

Luna SöMek , MgelgeschU
Auch wird fortwährend Wäsche

zu m Aügekn angenommen ._
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 10 . Juli 1910 .
In Dmlach :

Vorm . 9 '/ - Uhr : Herr Dekan Meyer .
,, 11 « Christenlehre : Derselbe .

Aachm . 2 „ HerrStadtvikar Schmitt¬
henne r .

In Aue vorm . 9 Uhr :
Herr Stadwikar Schmitthenne r.

In Wolfartsweier , vorm . 9 Uhr :
Herr Pfarrverwaltcr Meier .

( Christenlehre . )
In Aue und Wolfartsweier Geburts -

tagefeier des Giohherzogs ._
Evangel . Bereinshans .

Sonniag 11 Uhr : Sonntagsschule .
8

Montag 8 „

Dienstag 84 ,

Mittwoch 8 .

Freitag 8 ,
Ficitag 8 '/ - .
Samstag 8 !; ,

Bibl . Vortrag .
Bibelstunde für Fram »
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gebersversammlung für
Frauen u . Jungfrauen .
Sonntagschulvordereitg .
Singstunde (gem . Eber ) .
Turnen .

Ren - Apostolische Gsmcinsc .
( Pfinzslrakc 74 .)

Sonntag nachmittag 3 !Ihr : Predigt
Mittwoch abend 8 ^ Uhr : Bibi . B o : ag.

Stadt Lnriary
Standesbrrchs - Auszügk

Gö ) e»r «« r
4 - Juü : Martha Maria , Vat . Michael

Beinen , Schreiner .



Vom S dis ei » svblivsslivb 23 . 3oii
veranstalte ich , um mein Lager zu räumen ,

Kr « Imckr -
KMIW

- Vttlmk »

z« öedeutend ljernögeselrten Preisen . U
krrinsK billig verkaufe ich wegen vor - genüvlrisn 8sison

VszclisiiÄre , V « cddl « ei « . -Me » , L
A Smmttlkillk «- » . LöhrnjsDkn . Hvkjshemdki! v . Sommkr -Dkmalhmde «.

WM . WM U
I8ss .crl2 .isr1 Vis Iriiis msiris VolisuLsrisisr ? 1

Gesellschaft „Arminia"
Turlach. !

Morgen , Sonntag , fv . Int », '
abends 8 Uhr , findet im Gast - !
Haus zum „ Lamm " unsere

LokakweLße mit Hanz l
statt unter Mitwirkung des Kylo -
xhonisten Herrn Ludwig Hauck .
Instrumentalmusik , verstärkte Aa -
pelle . Hierzu laden wir unsere
Mitglieder nebst Angehörigen , so -

IS
! Achtung !
» SkWM .

I Abfahrt morgen Sonntag nach »
j inittag f Ahr 43 Min . vorn hie¬
sigen Bahnhof (Staatsbahn )

l WW " Anr bei günstiger
Mitternng !

Si VMl> I
wie Uns . re verihrl . Mitglieder werden hiermit zu d . m Festbankett, !

s - l! schaft freundlichst ein .
Der BorrtanS

Freunde und
^

Gönner der Ge - welche arlählicki der Geburtstagsfeier S Aal . Hoheit - es Grstz
Herzogs heute Samttag den 9 Juli in der FesthaÜe dahier statt¬
findet , ergebenst eingelaöen und gebeten , sich an di -ser Feier zahlreich
zu beteiligen .

Per Hßelschüßenmeister .
Von Areitag den 8 . Juki
öis Dienstag den 12. Juli

servieren in meinem Lokale

die geheimnisvolle
MW « v «

und der

SMNmSile Ziltir.
Beide Personen unterhalten die
Gäste durch die Erzählung ihrer
Erlebnisse und Abenteuer im In -
u . Auslande aus das spannendste .

Es ladet ergebenst cin
kritr korsoküsr.

ksMMgs - Verllsilk .
Um rn

'er Lager zu räumen , gewähren wir auf sZimtlivks
k ^ iilerri wie : j

WSer - «. 8l »mMe i
l.-Lillkn , ^spilin , Zsiist , ^ 0 U 886 k! NL 8 , 8 si ! N8 sie.

Lsmmöfjoppön , linsbönbiubsn ,
Zekunrsn, ttslren- ^nrugsioifs sie.

m

o

Usiüingsvr L
Hcke Pismarck-

ILnbu .
U .

MriM «
Kildastraße.

Wes smrkml
in bekannter prima Qualität ist
von jetzt ab w :eder fortwährend
zu haben .

Wuöolf Lcruöur ,
Hauptstraße 35

Prima

Schweinefleisch,
kerne Notfchlachtung , daS Pfundj
82 ^ . wird morgen früh aus
gehauen >

_ A dlerstratze 1« . j

ZlüliM MlliM !
täglich frisch eintreffend , empfiehlt !
fortwährend i

IHs -url I2cr11sT ' ,
Mittelstraße 10 . T

^
lep

^
on 182 > lluiv werden wegen vorgerückter Saison bisWams- u . Stachelbeeren u -.i« n verkauft -« x

H°" A . « I. MS KMekmick .

Auf lümlsiclje HoLksIltioL
gewähre ich trotz billiger Preise

10 °
/o » s . bs . ilt !

Wederlage der Zirm ^T»rA» ret « iru « K . )
so °/.

Wolfartsweier .

Danksagung.
Für dis herzliche Teil¬

nahme an dem herben
Verluste unserer nun m
Gott ruhenden . lieben
Mutter , Großmutter und
Schwiegermutter

Marbcrrcr Akenert ,
geb . Postweiler ,

Steinhauermeisters Witwe ,
sprechin wir auf diesem Wege
unfern innigsten Dank aus .
Besonderen Dank für die reichen
Blumenspenden , für die Be¬
mühungen der hiesigen Kranken¬
schwester , für den erhebenden
Grabgesang der Schüler unter
Leitung des Herrn Havptlehrer
Hunderlpfund , sowie für die
trostreiche Grabrede des Herrn
Stadtvikar Schmitthenner .

Wolfartsweier , 9 . Juli 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

ückIpsivssM
mit elektrischem Betrieb verkauft
sm« I-iodlpauspspier WM

in Rollen sowie meterweise , stets -
frisch präpariert , zu billigen Preisen .

viktoriastr . 18 , Rarlsrnhe .

Wrinzchttegwagen,
bereits noch neu , wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen .

Airerstratze IS , 2 St

ist billig zu verkaufen . Näheres
bei der Expedition d Bl .

Ein möbliertes Zimmer an
soliden Arbeiter , eventl . mit Kost
zu vermieten . Näheres

FriedrichftraKe 6 , 4 St

LönulsMilhe Witterung au, 1« . M
Keine wesentl iche Aenderung ._

43 des Amtlicb «»»tzierr « Ar
Verkündig »»ng »blatte »
Amtsbezirk Dnrlaeh .

für de«
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